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Liebe Junxx und Mädelzz!
 
Zum Jahresende nochmals Post von deinem FCZ-Fanclub. Hauptgrund dafür 
ist natürlich die neueste Ausgabe des «Daleo», welches diesem Versand bei-
liegt. Darin wird u.a. der geplatzte Transfer von Raphael Dwamena aufgear-
beitet und bei einem lockeren Stammtischgespräch die Nachwuchsarbeit des 
FCZ beleuchtet. Viel Spass bei der Lektüre!

Dieses Jahr endete mit einem kleinen 
und unerwarteten Paukenschlag: Das Co-
ming-Out von Schiedsrichter Pascal Er-
lachner. Vom Blick zwar zu einer mehrtei-
ligen Kampagne aufgeblasen, reagierten 
die Medien und Fussballbusiness recht ge-
lassen. Da war das Statement des Lausan-
ne-Spielers Benjamin Kololli schon fast ein 
«negativer Einzelfall». Aber vielleicht ist er 

auch der einzige, der frei von der Leber weg sagt, was er und viele an-
dere denken… Wer weiss. 
Wer die SRF-Dok dazu noch nicht gesehen hat findet sie auf srf.ch 
zum Nachschauen. 

Fürs neue Jahr stehen schon einige Termine fest –  
Agenda zücken und notieren!

Am Samstag, 27. Januar 2018 feiert der 
Film «Mario» seine Uraufführung an den 
Solothurner Filmtagen. Zusammen mit den 
Wankdorf Junxx und Queerpass Basel wollen 
wir in Solothurn dabei sein und haben eine 
Reihe Tickets reserviert. Meldet euch an und 
seid dabei: entweder via info@letzijunxx.ch 
oder direkt auf Facebook. Der Film startet um 
20.30 Uhr. Je nach Interesse organisieren wir 
die gemeinsame Anreise und ggf. ein kleines 
Rahmenprogramm. Alli cho! 

Die eigentliche Kinopremiere von «Mario» ist übrigens für den 22. Februar angesagt und wir planen 
zusammen mit dem FC Zürich eine Begleitveranstaltung. Noch ist der Rahmen nicht genau bestimmt – 
aber eine grundsätzliche Zusage des FCZ haben wir bereits erhalten. 

Mario ist zum ersten Mal im Leben verliebt, so richtig verknallt. In 
Leon, den Neuen aus Deutschland. Der spielt zwar auch vorne im 
Sturm und könnte ihm sogar gefährlich werden, wenn es darum 
geht, wer in die Erste Mannschaft aufsteigen kann. Doch daran mag 
Mario jetzt nicht denken. Er will Leon spüren, riechen, in seiner Nähe 
sein. Das bleibt auch anderen im Klub nicht verborgen und schon 
bald machen erste Gerüchte die Runde. Mario sieht seine Karriere als 
Profi-Fussballer in Gefahr, will aber gleichzeitig Leon um keinen Preis 
verlieren. Er muss eine Entscheidung treffen.



Die Anmeldefrist für das Hallenmasters von 
«Fussballfans gegen Homophobie» 5.–7. Ja-
nuar in Frankfurt schon abgelaufen. Ob das 
Team der Zürcher Vecchia Brigata den letzt-
jährigen Titel verteidigen kann, werden ei-
nige Letzi Junxx live vor Ort verfolgen. Wer 
noch kurzfristig mitreisen möchte meldet 
sich am besten via Facebook.
 

Vom 23. bis 25. März findet das nächste QFF Ar-
beitstreffen ebenfalls in Frankfurt statt. Wer Interesse 
hat dabei zu sein, einfach per Mail melden. Noch gibt 
es kein Programm – aber die Regenbogen Adler sind 
sicher Garant für ein attraktives und vielseitiges Pro-
gramm. 

Am Donnerstag, 17. Mai findet unsere Hauptversammlung der Letzi Junxx statt. Wie immer, ca. 18.30 
Uhr im FCZ Museum. Die Einladung folgt natürlich rechtzeitig. 

Vom 14. Juni – 15. Juli drängt sich die Fussball WM in Russland auf unsere Agenda. Wir denken gerade 
darüber nach, vielleicht je einen kleinen Anlass in Zürich, Bern und Basel zu den Schweizer Spielen zu 
organisieren. Mal sehen – wir halten euch auf dem laufenden.

Die Zurich Pride am 16. Juni ist schon seit langen ein fester Termin 
in unserer Agenda. Nachdem wir die letzten Jahre immer mit einer 
kleinen Fussgruppe und einem gemeinsamen Banner dabei waren, 
denken wir für die nächste Ausgabe über einen Stand auf der Kaser-
nenwiese nach. Wir hoffen, so besser mit den BesucherInnen ins Ge-
spräch zu kommen und die eine oder den anderen für einen Stadi-
onbesuch zu begeistern. 

Vom 7.–9. September findet das QFF Herbsttreffen in Den 
Haag statt. Organisiert von den Roze Regards von ADO Den 
Haag. Wer Lust und Laune auf ein paar Einblicke in den hol-
ländischen Fussball hat, notiert sich das Datum schon jetzt. 

Im Oktober steht dann nochmals eine grosse Veranstaltung in der Schweiz auf dem Kalender. Vom 12.–
14. Oktober findet das Netzwerktreffen von Fussballfans gegen Homophobie in Bern statt. Neben 
Workshops zu aktuellen Themen wollen wir den Anlass vor allem für eine breite Vernetzung verschie-
denster Schweizer Interessengruppen nutzen. Notiert euch das Datum schon jetzt – wird bestimmt eine 
grosse Sache. 

Und last but not least: Am Sonntag, 
4. Februar startet die zweite Saison-
hälfte mit einem Heimspiel gegen 
Thun im Letzigrund. Und bekanntlich 
können Spiele gegen Thun ganz beson-
ders einmalig werden…

So, genug Buchstaben: Dir und deinen 
Lieben wünschen wir einen prächtigen 
Rutsch ins neue Jahr – hopp FCZ!


